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Dativ 

 

Diese Tasche gehört mir. Wem gehört die Tasche? 

Er gab der Frau die Hand. Wem gab er die Hand? 

 

Die Präpositionen aus, außer, bei, entgegen, entsprechend, gegenüber, mit, nach, nahe, 

nebst, samt, seit, von, zu und zuwider verlangen den Dativ. 

 

Die folgenden Beispiele zeigen mögliche Kasusendungen sowie Pronomen im Dativ. 

 

1. Der junge Mann geht mit seiner jüngeren Schwester am Nachmittag in den Park.  

2. Die junge Frau geht mit ihrem kleinen Kind vormittags spazieren.  

3. Das kleine Mädchen geht mit seinem großen Bruder nachmittags in den Garten.  

4. Die Kinder gehen mit ihren älteren Geschwistern in den Park.  

5. Sie handelt nur gemäß dem Gesetz.  

6. Sie wohnt bei ihrem Vater.  

7. Nach der Vorstellung geht sie sofort nach Hause.  

8. Sie zog samt streunenden Katzen ein. 

9. Seit einigen Tagen geht sie ihm aus dem Weg. 

10. Außer mir wusste jeder Bescheid.  

11. Er bekommt keine Geschenke von mir.  

12. Er geht oft zu seinem Freund.  

13. Er benimmt sich ihr gegenüber ganz anders. 

14. Entgegen allen Erwartungen erschien der Star pünktlich. 

 

Hinweise 

� Die Beispiele zeigen, dass das Dativ - m nur in jenen Substantiven im Singular zu 

finden ist, die maskulin oder neutrum sind. Wenn dieses -(e)m an einen Artikel, ein 

Possessiv- oder Demonstrativpronomen angehängt wird, steht bei den folgenden 

Adjektiven nur -n. Die starke Endung der femininen Substantive ist -(e)r. 

� Im Plural steht am Ende des Substantivs im Allgemeinen ein -n! Ausnahmen bilden 

hier einige Fremdwörter, z. B. alle, die den Plural auf -s bilden (wie zum Beispiel Autos) 

� Das Substantiv Haus hat noch die alte Dativendung -e, die im Allgemeinen nur noch in 

einigen festen Wendungen wie zu Lande und zu Wasser anzutreffen ist. 

� Die Pronomen im Dativ sind fett gedruckt. 


